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A N FRA G E 

der Abgeordneten PROBST, Dkfm. BAUER 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Zollfreiläden auf Hauptbahnhöfen 

Nach Ansicht der· unterzeichneten Abgeordneten könnte die 
Einrichtung von Zollfreiläden auf den Hauptbahnhöfen 
wesentlich zur Attraktivitätssteigerung der Bahn im Fernver
kehr beitragen. Dadurch könnte für Bahnreisende ins Ausland 
(in Wien etwa am Süd- und Westbahnhof) ein mit internationa
len Flughäfen vergleichbarer Komfort geschaffen werden. 
Zur Vermeidung von Mißbräuchen könnte eine jetzt schon am 
John F. Kennedy-Airport in New York übliche Abwicklung 
eingerichtet werden. In diesem Sinne müßte die Ware vom 
Reisenden vor der Abfahrt unter Vorweis einer Fahrkarte ins 
Ausland bestell t werden, würde im Zug unter Verschluß 
gehal ten und erst nach Überschrei ten der Staatsgrenze vom 
Personal ausgehändigt werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e : 

1. Sind Sie berei~, zur Attraktivitätssteigerung der Bahn im 
Fernverkehr die Einrichtung von Zollfreiläden auf den 
Hauptbahnhöfen zu unterstützen? 

2. Bis wann könnte mit der Verwirklichung solcher Zollfreilä
den gerechnet werden, und welche Bahnhöfe kämen dafür in 
Frage? 
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